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Absenkung des flussnahen Umlandes auf das

Niveau der neuen Flusssohle und Aufweitung des

Flussbettes zur Wiederherstellung der natürlichen

Dynamik (Bilder: Tiefbauamt Graubünden]

Wald unter Wasser
Revitalisierung der Inn-Aue bei San Niclà-Strada (GR)

Die Inn-Auenlandschaft von San Nicla-Strada ist

Bestandteil des Bundesinventars der Auen von nationaler

Bedeutung (451.31 Verordnung über den Schutz der

Auengebiete von nationaler Bedeutung). Beim Bau der

Umfahrungsstrasse von Strada musste eine
Ausnahmebewilligung eingeholt werden. Der Bauherr (Kanton
Graubünden) verpflichtete sich dafür, die durch
menschliche Eingriffe geschädigte Auenlandschaft zu
revitalisieren. Die Baukosten dieses Projektes beliefen
sich auf rund 900 000 Franken. Da die Dynamik von
Wasser und Geschiebe des Inns an dieser Stelle nicht
mehr ausreichend war, musste das flussnahe Umland
auf das Niveau der neuen Flusssohle abgesenkt werden.
Dabei wurde das Flussbett bis auf 230 Meter ausgeweitet.

Mit Fein- und Grobmatenal wurde ein natürlich
entstandenes Gerinne nachgebildet.

Für Auen ist die Dynamik des Wassers von zentraler

Bedeutung: Dies sorgt für ständige Veränderungen der

Lebensräume. Überschwemmungen folgen auf
Perioden der Trockenheit; Uferstreifen, Sandbänke und
Inseln werden abgetragen, ganze Wälder können
verschwinden, während an einer anderen Stelle durch
Sedimentation neue Lebensräume entstehen. Die
Vegetation der Auen ist daran angepasst, dass sie in
unregelmässigen Abständen trockenfallt und überflutet wird.
Die Überflutungsdauer und weitere variierende
Standortfaktoren wie Bodentyp, Nährstoffangebot,
Grundwasserstand, Lichteinfall sowie Klimafaktoren
beeinflussen dabei die Zusammensetzung der Arten.
Neu entstandene Sedimentflächen werden von Krautfluren

besiedelt. Daran schliesst die Weichholzaue an.
Hier kommen Gebüsche und Baumarten vor, die bis zu

Wasserstände in einer Aue:

A Niederwasserstand

B jährlich mehrmals überschwemmt

C fast jährlich überschwemmt

D etwa alle 3-4 Jahre überschwemmt

E selten überschwemmt

F ausserhalb des Überschwemmungsbereichs
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Die in den letzten sechs Jahrzehnten durch menschliche

Eingriffe stark geprägte Entwicklung des

Flusslaufs in der Inn-Aue
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Die Inn-Aue von San Nicla-Strada von 1986:

Abbau von Kies und Wiederaufbereitung von Bauschutt

-X' ^ ^ V

:famm<:-_.<:-.~-,Jm V.--i-'-.>.

%&
-¦

.-*äe»i*-*
>

Aufnahme im Jahre 2000: revitalisierte Aue
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245 Tage Überschwemmung pro Jahr ertragen - etwa

Weiden, Erlen und Schwarzpappeln. Mit zunehmender

Entfernung vom Fluss kommt es zum fliessenden

Übergang der Weichholzaue in die Hartholzaue. Hier

ist die Dynamik geringer, und es überwiegt die

Sedimentation. Diese Standorte sind meist etwas höher

gelegen und werden nur durch ausserordentliche

Hochwasser überschwemmt; es gedeihen deshalb anspruchsvollere

Baumarten wie Eichen und Ulmen. Durch die

Dynamik des Wassers entsteht auf diese Weise ein

Mosaik von verschiedenen Lebensgemeinschaften auf
kleinstem Raum, was zu einer hohen biologischen
Artenvielfalt führt. Auen sind deshalb sehr wertvolle

Lebensräume. Rund 80 °/o der in der Schweiz vorkommenden

Tierarten können in Auen vorkommen.

In San Nicla-Strada überlässt man die Besiedelung der

Aue den Tieren und Pflanzen. Man hofft, dass durch

die Spülungen des Kraftwerks oberhalb von Strada eine

genügend grosse Dynamik entsteht, damit sich eine

vielfältige Aue mit ihren sich verändernden Lebensräumen

einstellen kann.
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